
Tagesordnung 
 

der 7. Sitzung des Ausschusses für Gesundheit und Soziales 
am Montag, 23. Oktober 2006, 17.00 Uhr, 

in der Werkstatt für psychisch behinderte Menschen - Prospex gGmbH 
in Heinsberg, Industriepark Oberbruch 

 
 
 
Öffentliche Sitzung:  
 
1. Vorstellung der Werkstatt für psychisch behinderte Menschen - Prospex gGmbH - 
 (17.00 bis ca. 17.30 Uhr) 
 
2. Vorstellung der demographischen Basisdaten zur kommunalen Pflegeplanung im  Kreis 
 Heinsberg  
 
3. Antrag gemäß § 5 der Geschäftsordnung der Fraktion der SPD vom 25.09.2006 zur 
 Arbeitsgemeinschaft nach dem SGB II 
 
 
Nichtöffentliche Sitzung: 
 
4. Auftragsvergabe zur Durchführung des Rettungsdienstes sowie die Vorhaltung der 
 Infrastruktur für rettungsdienstliche Großeinsätze 
 
 
 
 
 
 
 



 Erläuterungen  
 
 zur Tagesordnung der 7. Sitzung des Ausschusses für 
  
 Gesundheit und Soziales am 23. Oktober 2006 
______________________________________________________________________________ 
 
                                                                                                                                                         
 
Öffentliche Sitzung: 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Vorstellung der demographischen Basisdaten zur kommunalen Pflegeplanung im Kreis 
Heinsberg  
 
 
Beratungsfolge 

 
Sitzungstermin 

 
Ausschuss für Gesundheit und Soziales 

 
23.10.2006 

 
 
Nach § 6 des Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur Umsetzung des 
Pflegeversicherungsgesetzes (Landespflegegesetz Nordrhein-Westfalen - PfG NW) sind die 
Kreise und kreisfreien Städte verpflichtet, eine kommunale Pflegeplanung zu erstellen. Nach 
dem In-Kraft-Treten des neu gefassten Landespflegegesetzes zum 01.08.2003 hat der Kreis 
Heinsberg in der Pflegekonferenz am 07.03.2004 als ersten Einstieg in eine kommunale 
Pflegeplanung die Pflegemarktbeobachtung vorgestellt. Diese wurde in der Pflegekonferenz am 
14.09.2005 durch die Bestandsaufnahme des Versorgungsangebotes bzw. eine 
Bevölkerungsprognose für das Kreisgebiet für die Zeit bis zum Jahre 2020 ergänzt.  
Das Ergebnis der Bestandsaufnahme war, dass zu diesem Zeitpunkt im Kreis Heinsberg ein 
qualitativ und quantitativ ausreichendes Angebot an stationären Pflegeplätzen und ambulanten 
Versorgungsmöglichkeiten besteht.  
Festgestellt wurde aber auch, dass das Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik keine 
Prognosedaten vorhält, die die demographische Entwicklung der Bevölkerung in den Städten und 
Gemeinden aufzeigt.  
Um diese verlässlichen Daten als Grundlage für eine kommunale Pflegeplanung zu erhalten, hat 
der Kreis die Projektgruppe Bildung und Region, Bonn, mit der Lieferung von Basisdaten zur 
demographischen Entwicklung im Kreis Heinsberg und den Kommunen beauftragt.  
Herr Krämer-Mandeau von der Projektgruppe Bildung und Region stellt die wesentlichen 
Ergebnisse bzw. Aussagen der erarbeiteten Prognose nunmehr dem Ausschuss vor.  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 Erläuterungen  
 
 zur Tagesordnung der 7. Sitzung des Ausschusses für 
  
 Gesundheit und Soziales am  23. Oktober 2006 
 
______________________________________________________________________________ 
 
                                                                                                                                                         
 
Öffentliche Sitzung: 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
 
Antrag gemäß § 5 der Geschäftsordnung der Fraktion der SPD vom 25.09.2006 zur 
Arbeitsgemeinschaft nach dem SGB II 
 
 
Beratungsfolge 

 
Sitzungstermin 

 
Ausschuss für Gesundheit und Soziales 

 
23.10.2006 

 
Die SPD Fraktion im Kreistag Heinsberg hat mit Schreiben vom 25.09.2006 angekündigt, 
rechtzeitig vor der Sitzung des Ausschusses für Gesundheit und Soziales Fragen und 
Erläuterungen zur ARGE im Kreis Heinsberg einzureichen.  
Da die Unterlagen beim Versand der Einladung nicht vorlagen, werden diese in der Sitzung als 
Tischvorlage nachgereicht.  
Der Geschäftsführer der ARGE, Herr Ziemer, wird die Fragen in der Sitzung beantworten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




